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H = 25000.000 m
T = 168.752 m
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K 22.40 + K 22.41: Tunnel Altona

Bau-km: 153+300 bis 155+531,250

Lichte Weite:

Lichte Höhe:

Tunnellänge

K.-Winkel

Brückenklasse /

Einwirkungen

Neubau

21,00 m

4,80 m

2.231,250 m

-

im Tunnel
Belastungsklasse 100
auf dem Tunnel 10 kN/m²
im Bereich der
Querungen DIN EN 1991

154+640,943

Fußgängerbrücke Osdorfer WegK 22.46:

Bau-km:

Lichte Weite:

Lichte Höhe:

Brückenklasse /
Einwirkungen

5,00 m

DIN EN 1991

89,00 m

 4,70 m

1,40 m

109,46 gon

KH

K.-Winkel:

Neubau

Breite zw. Gel.

K 22.43: Einhausung Rampe 6.2

Bau-km: -

Lichte Weite:

Lichte Höhe:

Länge

Brückenklasse /

Einwirkungen

Neubau

im Tunnel
Belastungsklasse 100
auf dem Tunnel 10 kN/m²
im Bereich der
Querungen DIN EN 1991

ca. 90,95 m

4,80 m

10,00 m

K 22.42: Einhausung Rampe 6.1

Bau-km: -

Lichte Höhe:

Lichte Weite:

Länge

Brückenklasse /

Einwirkungen

Neubau

im Tunnel
Belastungsklasse 32
auf dem Tunnel 10 kN/m²
im Bereich der
Querungen DIN EN 1991

ca. 126,50 m

10,00 m

 4,80 m

13+203,792
154+643,990

Überführung Osdorfer WegBW K 22.37:

Bau-km:

Bau-km:

Lichte Weite:

Lichte Höhe:

Das Bauwerk wird abgebrochen.
Die Überführung wird mit angepasster
Fahrbahnbreite auf den Lärmschutztunnel
gelegt.

Brückenklasse:

=



=

=

=

41,00 m

60

44,50 m

4,70 m

94,50 gonK.-Winkel:

Abbruch

Breite zw. Gel.

14+137,029
155+054,161

Überführung BaurstraßeBW K 22.36:

Bau-km:

Bau-km:

Lichte Weite:

Lichte Höhe:

Das Bauwerk wird ersatzlos
abgebrochen.

Brückenklasse:

=



=

=

=

12,00 m

30

49,70 m

4,70 m

59,20 gonK.-Winkel:

Abbruch

Breite zw. Gel.

K 22.221: Stützwand Rampe 6.1 AS Bahrenfeld
mit Lärmschutzverkleidung

Bau-km: -

ca. 2,80m bis 6,60m

ca. 82 m

hinter der Stützwand 10kN/m²

Neubau

Stützwandlänge

Einwirkungen

Lichte Höhe:

K 22.222: Stützwand Rampe 6.2 AS Bahrenfeld
mit Lärmschutzverkleidung

Bau-km: -

ca. 2,80m bis 6,60m

ca. 84,20 m

hinter der Stützwand 10kN/m²

Neubau

Stützwandlänge

Einwirkungen

Lichte Höhe:

LSW 11

L= ca. 82,30m, H= 2,80m-6,60m
über OK Rampe

nach Flensburg

von Hannover
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